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Schriftliche Frage  an die  Bundesregierung im Monat Juli  2017  
Frage Nr.  254  

Sehr geehrte Frau Abgeordnete, 

seitens  der  Bundesregierung beantworte ich  die  Frage wie folgt: 

Frage: 
Was waren  die  konkreten Ergebnisse  der  Ende  Mai 2017 in  Indien  von  Mitarbei-
terinnen  und  Mitarbeitern  des  Bundesamtes  fur  Wirtschaft  und  Ausfuhrkontrol-
le  und  der  zuständigen deutschen Botschaft durchgefuhrten ersten  Post-
Shipment-Kontrolle  von  aus  Deutschland  exportierten Kleinwaffen,  und welche  
weiteren Endverbleibskontrollen vor Ort gab  es  seitdem bzw. sollen  bis  zum 
Jahresende  2017  durchgeführt werden  (bitte  einzeln unter Angabe  der  Länder,  
zu kontrollierender Güter  und  ggf.  von  Ergebnissen auflisten)? 

Antwort:  

Am 24. Mai 2017  führten Vertreter  des  Bundesamts für Wirtschaft  und  Ausfuhrkon-

trolle (BAFA)  und  der  deutschen Botschaft  in  Indien  die  erste  und  bis-
her einzige  Post-Shipment-Kontrolle  von  aus  Deutschland  ausgeführten Kleinwaf-

fen durch. Verifiziert wurde  der  tatsächliche Endverbleib  von  Präzisìonsschützenge-

wehren. Bei  der  Vor-Ort-Kontrolle gab  es  keinerlei Beanstandungen. 



setezvoп2 Zu geplanten weiteren  Post-Shipment-Kontrollen im Jahr  2017  wird auf  die  Antwort 

auf Frage  30 der  Kleinen Anfrage  der  Abgeordneten Agnieszka Brugger, Katja Keul,  

Dr.  Tobias  Lindner,  weiterer Abgeordneter  und  der  Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜ-

NEN durch  die  Bundesregierung vom  3.  April  2017 (BT-Drucksache  18/11833)  ver-

wiesen. 

M,it freu dlichе 	гш еn 
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